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Typisches Netzszenario heute

GSM Global System for Mobile Comm.
PSTN  Public Switched Telephone Network
BK  Breitband Kabel



Aktueller Stand der Kommunikationsnetze

• Heterogene Netzlandschaft

• Verschiedene Technologien parallel zueinander

• Anwendungen an Netze gebunden

Tendenzen für die weitere Netzentwicklung

• Breitbandige Ende-zu-Ende Vernetzung

• IP - große Akzeptanz für die Datenkommunikation

• Erste Ansätze für Konvergenz: VoIP



Vision: Multiservice-Netze
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Motivation für Multiservice-Netze

• Mehrwert für den Endnutzer durch neue Anwendungen

• Vorteile für Endnutzer durch multifunktionale Endgeräte

• Einhaltung der Qualitätsstandards für Anwendungen

• Höhere Flexibilität beim Angebot von Anwendungen

• Kosteneffizienz durch einheitliche Netzplattform

Verknüpfung von Qualität und Flexibilität



Beispiele für neue Anwendungen

• Traditionelle und neue Datendienste

• Interaktive Kommunikation
(Telephonie, Conferencing)

• Multimediale Anwendungen
(Digital TV, Broadcasting)

• Electronic Business 
(Banking, E-Commerce, B2B, E-Government)

• Telemedizin

• Wissenschaftliche Anwendungen
(Verteiltes Rechnen, Teleimmersion)



Anforderungen an die Netztechnik

• Anwendungsvielfalt stellt hohe Anforderungen an Netze

• Skalierbarkeit und Flexibilität der Netze und Komponenten

• Einhaltung der Qualitätsparamter der Anwendungen

• Beschreibung durch Dienstgüte (Quality of Service - QoS)

• Erfüllung heutiger Standards für Verfügbarkeit

• Sicherheit bei der Datenübertragung



Szenario einer Multiservice-Vernetzung
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Struktur einer zukünftigen offenen Netzplattform
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Welche Technologien werden eine Rolle spielen?

• Internet Protocol (IP) als einheitliche Netzwerktechnologie

• Heterogene Transportnetze

– Kernnetze: Optische Verbindungen (SDH, DWDM)

– Zugangsnetze: xDSL, HFC, drahtlos, optisch

– Inhouse-Netze: leitungsbasiert, drahtlos

– Mobile Netze: 3. Generation (UMTS), Beyond 3G

SDH Synchronous Digital Hierarchy
DWDM  Dense Wavelength Division Multiplex
HFC  Hybrid Fibre Coax
Beyond 3G 4. Generation Mobilfunk



Wissenschaftliche und technische Herausforderungen

• IP ist paketbasiert und datenorientiert

• Hohe Herausforderungen für Echtzeit-Anwendungen

• Breitbandige Ende-zu-Ende Verbindungen

• Dienstgüte (QoS): Erfüllung der Nutzeranforderungen im
Netz

• Hohe Verfügbarkeit bei Multiservice-Netzen notwendig

• Kosteneffizienter Netzbetrieb (Bsp.: Management, Billing)

Es sind noch viele Fragen zu klären! 



Migration - Der Weg zum Multiservice-Netz

• Evolutionäre Entwicklung

• Migration neuer Multiservice-Netze und heutiger Technologien

• Migrationsprodukte sind heute verfügbar

• Wichtige Netzkomponenten: Gateways, Softswitches

• Investitionszyklen der Netzbetreiber spielen eine Rolle



Migration: Beispiel
Inhouse-Netz Zugangsnetz Kernnetz

DIVO

TDM

IP

1.  Separate Kernnetze + schmalbandiger Zugang

IAD

Zugangs-Konzentrator

3. All-IP + Breitbandzugang
Multiservice IP

DIVO

2.  Multiservice-Kernnetz + schmalbandiger Zugang

Gateway

TDM Time Division Multiplex IP  Internet Protocol
DIVO Digitale Ortsvermittlungsstelle IAD  Integrated Access Device



Zusammenfassung

1. Neue Anwendungen sind die Triebkraft zukünftiger Netze

2. Neben Qualität spielt Flexibilität eine wichtige Rolle

3. Netzkonvergenz – Potenzial für Kosteneinsparungen

4. Technische Herausforderungen sind zu lösen

5. Multiservice-Netze sind heute erst am Anfang

6. Erster Schritt: Migration mit bestehenden Technologien

7. Chance für Deutschland die Technologieführerschaft zu
übernehmen



Bewertung der aktuellen Situation und Ausblick
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Heute: Technologischer Generationswechsel


